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KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
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Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Das kostenlose Monatsjournal 

          für Nieder-Rosbach, Ober-Rosbach und Rodheim
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grenztes Angebot trifft auf 
eine immense, erzwungene 
Nachfrage! Das Ergebnis? 
Astronomische Preise und 
Schnappatmung.
Hat man sich erst einmal be-
ruhigt, beginnt das Katalog-
blättern und die Planung. Wo 
könnte man hinfahren, ohne 
Handtuch an Handtuch am 
Strand zu liegen – voraus-

gesetzt, man hat überhaupt 
noch ein Handtuch, weil ja 
die Liegen am Pool und die 
Stühle vor der Hotelbar ge-
sichert werden müssen. Wo 
ist es nicht überfüllt, wo gibt 
es keinen Kampf um das 
Buffet, und wo ist es noch 
bezahlbar? Ein Ziel zu fi nden, 
scheint unmöglich.

Fortsetzung auf Seite 2

Die Kinder kamen kreischend 
nach Hause, voller Freude 
über sechs Wochen Aus-
schlafen. Eltern hingegen 
sahen den Ferienbeginn oft 
mit gemischten Gefühlen, ja 
manchmal sogar mit Angst. 
Schließlich haben Mama 
und Papa meistens 3-4 Wo-
chen weniger Urlaub als 
ihre Sprösslinge. Aber hey, 
wer braucht schon 
Urlaub, wenn man 
arbeiten kann, wäh-
rend die lieben Klei-
nen zu Hause randa-
lieren?
Aber gut, irgendwie 
werden die restli-
chen Ferienwochen 
schon geregelt. Ein 
gemeinsamer Ur-
laub steht jedenfalls 
ganz oben auf der 
To-do-Liste. Und 
dann trifft man auf 
die gnadenlose 
Realität der Markt-
wirtschaft: Ein be-

Nun sind sie endlich da - die Sommerferien!

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de
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Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Gartengestaltung - Baumpflege - Seilklettertechnik  

Dennis Streletz

Gartenbau 

Landschaftsbau

Terrassenbau

Teichbau

Neubepflanzungen 

Pflasterarbeiten

Baumfällung  

Schnitt von Obstgehölzen

Bewässerungssysteme

Teichpflege

Tel.: 0177 / 690 46 71
gartengestaltung-streletz@gmx.de  

Zertifizierter Fachbetrieb 

Nun sind sie endlich da -  
die Sommerferien!

Fortsetzung von Seite 1
Beim idealen Sommerur-
laub darf natürlich der feine 
Sandstrand nicht fehlen – 
schließlich will man gut lie-
gen, Sandburgen bauen und 
beim Laufen keine Schmer-
zen haben. Aber! Sand und 
Sonnencreme sind eine 
schreckliche Kombination. 
Dazu kommt der Sand in der 
Ferienwohnung oder gar im 
Bett, und wenn er zwischen 
den Zähnen knirscht, ist man 
entweder endlich der perfekte 
Sandurlauber oder einfach nur 
genervt.

Vielleicht sollten wir doch zu 
Hause bleiben – also, was 
machen wir nun? Planen wir 
die Zeit! Sommercamps, Aus-
flüge, Wettkämpfe, Museen 
und Städtetrips – alles sinn-
volle Aktivitäten für die Ferien. 
Aber – machen wir nicht gera-
de wieder einen Stundenplan 
für die Ferien? Sollte nicht 
jeder in den Ferien eine stun-
denplanfreie Zeit erleben? 
Denn so entstehen die wun-
derbarsten Überraschungen.
Und liegt der Sinn der Som-
merferien nicht gerade darin, 
dass nicht unbedingt einer 

drin sein muss? Gehen wir 
also ganz anders an die Sa-
che ran! Nehmen wir das Ur-
laubsziel einfach so, wie es 
kommt. Freuen wir uns, eine 
neue Umgebung zu erkunden 
und neue Eindrücke zu ge-
winnen. Und wenn keine Lie-
ge am Pool frei ist, versuchen 
wir später unser Glück und 
machen in der Zwischenzeit 
etwas anderes Schönes.
Zu Hause sollten wir den 
verdienten Urlaub nicht mit 
Terminen vollstopfen. Natür-
lich sollen Zeltlager, Ausflüge 
oder die Kanutour geplant 

werden. Aber 
durch Lange-
weile lernen 
Kinder auch, 
ihre Zeit zu ma-
nagen und ihre 
Interessen zu 
erkennen.
In diesem Sin-
ne wünschen 
wir Ihnen eine 
schöne Feri-
enzeit und viel 
Spaß bei der 
Lektüre.
Ihr 
Rosbach-
Rodheim aktuell

Als Experte wird Herr Richter, 
Sicherheitsberater für Senio-
ren im Wetteraukreis begrüßt. 
Herr Richter wird wertvolle 
Tipps und Hinweise geben, 
wie man sich vor dem soge-
nannten Enkeltrick schützen 
kann. Zusätzlich wird er noch 
allgemeine Hinweise zum 
Thema Sicherheit im Alter, 
wie „Schutz der eigenen vier 

Wände“, „Sicherheit in der 
Öffentlichkeit“ und „Nach-
barschaftshilfe ist der beste 
Schutz“ geben.
Nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich zu informieren und 
gleichzeitig Ihre Fragen direkt 
an einen Experten zu stellen. 
Das Seniorenzentrum AGO 
„Rosbach“ freut sich auf Ihre 
Teilnahme!

Seniorenzentrum AGO „Rosbach“
Leben im Alter –

aber sicher! 
Einladung zur Informationsveranstaltung „Enkel-
trick“ am 30. Juli 2024 von 15:30 Uhr bis ca. 17:00 
Uhr in der Alloheim Senioren-Residenz AGO Ros-
bach.

Neun Genussradler des Rad-
sportvereins 1911 Rosbach 
machten sich auf den Weg 
zum Start der Radroute „Wet-
terauer Seenplatte“ am Berg-
werkssee in Dorn-Assenheim, 
so Vereinssprecherin und 
Tour-Guide Astrid Bausch. 
Gleich der erste Halt am Wei-
denpavillon, den Weidens-
kulpturen und der Weiden-
muschel mit Blick auf den 
Bergwerkssee begeisterte 
die Radler. Neben Informati-
onen zu diesem natürlichen 
Kunstwerk wurde hier auch 
kurz die Bergbaugeschichte, 

die ursächlich 
für die Ent-
stehung der 
We t t e r a u e r 
Seenplatte ist, 
be leuch te t . 
Beim nächs-
ten Stopp am 
Pfaffensee wie 
auch später 
am Unteren 
K n a p p e n -
see und am 
Barba rasee 
kamen Vogel-

liebhaber und Naturfreunde 
auf ihre Kosten. Von den Aus-
sichtsplattformen konnte je-
weils eine Vielzahl von Vögeln 
auf und neben den Wasser-
flächen beobachtet werden. 
Die geplante Mittagsrast am 
Trais-Horloffer-See, besser 
bekannt als Inheidener See, 
musste ausfallen, da keine 
Restauration geöffnet hat-
te. Das erwies sich aber im 
Nachhinein als Glücksfall, 
denn im Red-Lama-Imbiss 
am Wölfersheimer See, dem 
größten See auf der Wet-
terauer Seenplatte, schmeck-
ten Wurst, Pommes und 
Kuchen ausgesprochen gut. 
Beim vorherigen Stopp am 
Sachsensee, der viel häufi-
ger Barbarasee genannt wird, 
wurden noch Informationen 
zur Heiligen Barbara, die u.a. 
Schutzpatronin der Bergleute 
ist, vermittelt. Leider musste 
ein Teil des Rückweges dann 
bei leichtem Regen gefahren 
werden. Das beeinträchtige 
aber die gute Stimmung bei 
dieser schönen Tour keines-
falls.

Radsportverein 1911 Rosbach e.V.
Wetterauer Seenplatte
Eine abwechslungsreiche Tagestour des RV

mailto:info@tugend-geruestbau.de
http://www.tugendgeruestbau.de/
mailto:info@baudekoration-dolezal.de
http://www.baudekoration-dolezal.de/
mailto:gartengestaltung-streletz@gmx.de
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Rodheimer Str. 23 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 5 44 oder 35 15

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr 

und von 17.00 bis 21.45 Uhr

Schnitzelhaus 
Pension Stadt Rosbach

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Hand und Fuß
Nagelstudio

Doris Roloff
Schützenrain 2 · 61191 Rosbach v.d.H.

Tel.: 0 60 03 / 82 67 62 0
www.nagelstudio-roloff.de

Termine nach Vereinbarung

Knallig 
feiern wir 

den Sommer

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Für andere ist es 

schwierig, Ihre Fähigkeiten 
einzuschätzen, wenn Sie nicht 
deutlich mehr aus sich her-
ausgehen. Zeigen Sie, was 
Sie können!

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Halten Sie die eigene 

Meinung nicht für die einzig 
richtige. Versetzen Sie sich in 
die Lage Ihrer Mitmenschen, 
dann werden Sie vieles an-
ders sehen.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Ein guter Rat muss 

nicht teuer sein: Ihre Kolle-
gen stehen Ihnen gerne mit 
wertvollen Tipps zur Seite und 
unterstützen Sie bei Ihrem 
Vorhaben.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Loten Sie eine be-

stimmte Situation erst aus, 
bevor Sie konkrete Maßnah-
men vorstellen. Es könnte 
sein, dass man Sie einfach in 
die Irre führen will.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Es scheint Verstän-

digungsprobleme zu geben. 
Die müssen Sie ganz schnell 
aus der Welt schaffen – Sie 
brauchen einander derzeit 
mehr denn je!

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Kritische Stimmen 

wollen einfach nicht verstum-
men. Dahinter steckt der Neid 
einer Person, die sich von Ih-
nen übervorteilt fühlt.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Zum Glück können 

Sie die bösen Absichten einer 
Person rechtzeitig erkennen. 
Jetzt sollten Sie auch entspre-
chend zu kontern wissen.

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Klares und zielge-

richtetes Denken ist das ge-
eignete Mittel zum Bewältigen 
eines Problems. Handeln Sie 
in dieser Sache nicht zu ge-
fühlsbetont.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Der aktuelle Druck 

ist kein Grund in Panik zu 
geraten. Nicht umsonst sagt 
man Ihnen Nerven wie Stahl-
seile nach. Die sollten Sie jetzt 
zeigen!

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Sie würden zu gerne 

um eine bestimmte Entschei-
dung herumkommen. Das 
geht aber nicht – deshalb tun 
Sie möglichst rasch, was ge-
tan werden muss.

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Kümmern Sie sich 

jetzt ausschließlich um die 
große Linienführung eines 
Projektes. Die Details dürfen 
Sie getrost anderen Leuten 
überlassen!

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Gewinnen Sie einer 

Niederlage ihre positive Seite 
ab: Sie haben gelernt, dass 
man immer mit unvorherge-
sehenen Zwischenfällen rech-
nen muss.

Die Horoskop-Ecke

nen und Helfern, die den 
Erfolg der Veranstaltung 
garantieren. Besonders 
erwähnte sie die Freiwil-
lige Feuerwehr Rodheim, 
die „Weihnachtsmänner“ 
und die Stadt Rosbach 
für deren tatkräftige Hil-
fe und Unterstützung.
Die Erwachsenenchöre 

mit ihrem Dirigenten Björn 
Nolting präsentierten sich 
mit „…wir geben musika-
lisch Gas, gemeinsam Singen 
macht uns einfach Spaß!“, ei-
ner umgetexteten Version des 
bekannten Prinzen-Songs 
„Alles nur geklaut, e o, e o“. 
Bürgermeister Steffen Maar, 
der ebenso zu Gast war wie 
die Vorsitzende des Sän-
gerkreises Friedberg, Betti-
na Winkel, betonte in seiner 
Begrüßung, wie wichtig ein 
intaktes Vereinsleben für das 
gute Zusammenleben in der 
Stadt ist.
Überall an den einzelnen 
Ständen hingen bunte Pla-
kate. Hier konnten sich die 
Besucher über das Singen im 
allgemeinen sowie das leben-
dige Vereinsleben der Rodhei-
mer Sängerinnen und Sänger 
informieren. 
Nach der Eröffnungszeremo-
nie konnte das Fest seinen 

Verlauf nehmen. 
Zunächst wurde 
das Kuchenbuffet 
gestürmt; und bei 
den Kinderspie-
len herrschte bald 
großer Andrang 
an der Kasten-
rutsche, dem 
Glücksrad und am 
Schminktisch.
Fußballfans hatten 
die Gelegenheit, 
in den Zelten auf 
zwei großen Bild-

Gesangverein „Eintracht“ 1842 e.V. Rodheim
Volksfeststimmung im Rodheimer Park

Gesangverein „Eintracht“ feiert das 41. Straßenfest

schirmen das 
s p a n n e n d e 
EM-Viertelfi-
nale zwischen 
England und 
der Schweiz 
live mit zu er-
leben. Tech-
nisch ermög-
licht haben 

dies dankenswerterweise Rü-
diger Reidelbach und Reiner 
Tugend.
Am Abend, als der ganze Park 
im Glanz vieler bunter Lichter 
erstrahlte, war dann das Fest-
geschehen in vollen Gange; 
und die Party-Band „The Can-
dies“ sorgte für den richtigen 
Sound. Das 41. Straßenfest 
der Rodheimer Sänger war 
einmal mehr das Highlight 
im sommerlichen Rodheimer 
Festgeschehen.

Fotos & Text: Heinz Jahr

Fassbieranstich durch Bürgermeister Steffen Maar

Kastenrutsche bei den Kinderspielen

Blick auf die Besucher

schönes Wetter herrschte).
Pünktlich um 15:00 Uhr eröff-
neten die „Eintracht“-Chöre 
musikalisch das beliebte 
Sommerfest im Park. Zuerst 
die Goldkehlchen Minis und 
Junior und danach die Ju-
gendformation „Flying Tunes“, 
alle unter der Leitung von Ro-
salie Langstrof.
Mareen Oellbrunner vom 
„Eintracht“-Vorstand begrüß-
te die zahlreichen Gäste und 
bedankte sich besonders bei 
den rund 60 fleißigen Helferin-

Bis auf einen kurzen Re-
genschauer beim Einsingen 
blieb es trocken beim Stra-
ßenfest des Rodheiner Ge-
sangvereins. „Dem Heinrich 
im Himmel sei Dank dafür!“ 
(Heinrich Schröder, langjähri-
ger „Eintracht“-Vorsitzender 
und Mitglied des örtlichen 
Kirchenvorstands, wurde 
nämlich nachgesagt, er habe 
einen besonders guten Draht 
zu Petrus, so dass bei den 
Straßenfesten der Rodhei-
mer Sänger (fast) immer 

http://www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
http://www.nagelstudio-roloff.de/
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Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

Nachher

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

Cocktailecke

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wohl jeder kennt die Bowle 
„Sangria“ aus Spanien, die 
insbesondere mit Mallorca in 
Verbindung gebracht wird. Im 
spanischen kommt „Sangria“  
von sangre = „Blut“. 
„Sangria“ ist eine spanische 
Rotweinbowle mit langer Tra-
dition. Die Spanier trinken sie 
zur abendlichen Fiesta, nach-
dem die Arbeit beendet ist. 

Zutaten:
6 ungespritzte Orangen
3 Zitronen
10 cl weißen Rum
250 ml Malaga
100 g Zucker
3 Fl. Rotwein
1 Fl. Mineralwasser

Zubereitung: Die Oran-
gen waschen, in Scheiben 
schneiden und vierteln. 
Dann die Orangenviertel mit 
dem Saft von den Zitronen, 
dem Rum, dem Malaga und 
100g Zucker in ein Bowlege-
fäß mischen und das Ganze 
eine Stunde zugedeckt kühl 
stehen lassen. Kurz vor dem 
Servieren den gekühlten Rot-
wein und das Mineralwasser 
dazu geben. 
Serviert wird Sangria entwe-
der in Weingläsern oder in 
Longdrinkgläsern mit einem 
Strohhalm.

Erklärung: Malaga gehört zu 
den sogenannten Südwei-
nen. Er wird in der Region um 
die spanische Stadt Malaga 
und entlang der spanischen 
Ostküste hergestellt. 
Malaga ist im Prinzip ein 
Weinlikör und darf mit an-
deren Weinen verschnitten 
werden.

Sangria

Bis wann fi nden die 
Wasserspiele statt?

Spiel- und Wasserspass
Typisch für Frankfurt am Main sind seine Waldspiel-
parks. Zwischen 1950 bis 1970 angelegt, entwickelten 
sie sich schnell zu beliebten Ausfl ugszielen. Beson-
ders an heißen Sommertagen locken die Wasserspie-
le, die Grillplätze oder die Minigolfanlage.

Der Waldspielpark Schwan-
heim in Frankfurt im Stadt-
wald an der Schwanheimer 
Bahnstraße, gegenüber dem 
Forsthaus Schwanheim ist 
ein richtiger Wasserspielpark. 
Ein großes Sprühfeld mit einer 
Eulenspiegelfi gur und einem 
Wasserbecken sorgt in heißen 
Sommern für eine angeneh-
me Abkühlung. Im Waldspiel-
park gibt es Angebote für die 
ganze Familie. Das Mitbrin-

gen von Tieren 
ist verboten.
Ein grosser in-
tegrativer Dino-
S p i e l b e r e i c h 
der mit Hilfe der 
Kinderhilfestif-
tung und des 
Senckenbergin-
stituts realisiert 
wurde, lädt unter 
anderem zum 
Spielen ein. Wei-
tere Angebote 
sind der groß-
zügige Wasser-
Spielbereich mit 
Planschbecken, 
Liegewiesen, ein 
Beach-Vol ley-
ball-Feld, über-
dachte Tisch-
tennisfelder, ein 
Seniorengerät, 
eine Riesenrut-
sche, zahlreiche 
Spiel- und Kom-
binationsgeräte, 
eine 18-Loch- 
Minigolfanlage 
(Schläger müs-
sen mitgebracht 
werden) und 
ein Bolzplatz.
Für das soge-

nannte Seniorengerät wurde 
dieser Waldspielplatz ausge-
wählt, da hier die Durchmi-
schung der verschiedenen 
Generationen nachweislich 
besonders ausgewogen ist. 
Die herrliche Lage am Wald-
rand mit einer großen Lichtung 
ist leicht auf mehreren Fahrra-
drouten zu erreichen und viele 
Wanderwege gibt es in der 
Nähe.
Der Grillplatz liegt außerhalb 
des eigentlichen Waldspiel-
parks, deshalb sind dort auch 
Hunde erlaubt. Große offene 
und kleinere überdachte Feu-
erstellen bieten das ganze Jahr 
Platz für knusprige Würstchen 
und andere Grillspezialitäten. 
Es gibt zahlreiche Grillstellen 
und einen Kiosk. Das Mitbrin-
gen von Tischen, Stühlen und 
Grills ist erlaubt.
Die Wasserspiele fi nden bis 
zum 15. September bei sonni-
gem Wetter (über 22 Grad Cel-
sius), jeweils von 10 bis 18 Uhr 
statt. Der Spielpark ist immer 
frei zugänglich.
Parkmöglichkeiten sind beim 
Waldspielpark Schwanheim 
vorhanden. Weitere Infor-
mationen unter www.stadt- 
frankfurt.de
Für den Wasserspaß im 
Sommer  verlost das Mo-
natsjournal 6x zwei Schaum-
stoff-Wasserspritzen mit bis 
zu 15m Reichweite. Einfach 
die unten stehende Frage 
beantworten und die Ant-
wort per E-Mail oder Post-
karte mit Adresse an die 
Redaktion senden. Einsen-
deschluss ist der 10. August 
2024. Die Gewinner werden 
benachrichtigt.

Foto: Stadt Frankfurt am Main, Umweltamt

Rezept des Monats
Sommerliche Paprika 

Couscous-Kichererbsen-
Kräuter-Bowl

Weitere Rezeptideen: www.iglo.de

Zutaten für 4 Portionen: 2 
Pckg. iglo Veggie Love Papri-
ka Couscous, 2 EL 8 Kräuter, 
500 g Kichererbsen, 1 Salat-

gurke, 2-4 Knoblauchzehen, 
4-6 EL Olivenöl, Saft einer 
halben Zitrone, Salz & Pfeffer, 
Koriander
Zubereitung: Den Paprika 
Couscous nach Packungs-
anweisung zubereiten. Die 
Gurke längs halbieren und 
klein schneiden. Die Kicher-
erbsen abgießen und wa-
schen. Das Gemüse kurz 
abkühlen lassen. Die Kicher-
erbsen und die Gurken mit 
Olivenöl, Zitronensaft und 
8 Kräuter mischen. In einer 
Bowl das Gemüse mit dem 
Kichererbsen-Gurken-Salat 
anrichten und mit Koriander 
garnieren.

Foto: iglo Deutschland

Du findest uns auf

mailto:info@bad-heizung-vida.de
http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://frankfurt.de/
http://www.iglo.de/
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optik-aumueller.de 
Friedrichsdorf  • Hugenottenstr. 83 • Tel.: 06172 71923
Hugenottenstraße 83 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 6172-719 23 · www.optik-aumueller.de
Mo-Fr. 9.00 - 13.00 / 14.30 - 19.00 - Sa. 9.00 - 14.00

Optik + Hörgeräte
Aumüller

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Golf 
ausprobieren 

und Spaß haben.
Einfach online buchen 

oder als Gutschein 
zum Verschenken.

Schnupper-Kurs
25,- Euro!

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golf in
Altenstadt

Steffen Maar, seit sechs 
Jahren Bürgermeister von 
Rosbach vor der Höhe, wird 
erneut für das Amt des Bür-
germeisters kandidieren. 
„Ich möchte Bürgermeister 
von Rosbach vor der Höhe 
auch in den nächsten sechs 
Jahren bleiben. Viele Bür-
gerinnen und Bürger haben 
mich in den letzten Monaten 
zu einer weiteren Kandidatur 
bestärkt. Die Arbeit macht 
mir zudem Spaß,“ erklärt 
Maar.
Der Wahltermin ist auf den 
22. September 2024 fest-
gelegt. Bis zur Frist am 15. 
Juli um 18 Uhr hat sich keine 
weitere Bewerberin und kein 
weiterer Bewerber gemeldet.
Für Steffen Maar steht die 
solide Fortsetzung seiner bis-
herigen Arbeit im Mittelpunkt 
seiner Prioritäten. „Hierzu 
zählen insbesondere die gro-
ßen Projekte wie das Sport-
zentrum Eisenkrain oder das 
Alte Rathaus,“ betont Maar. 
Gleichzeitig hebt er die Be-
deutung der Weiterführung 
der konstruktiven und sach-
orientierten Zusammenarbeit 
mit den kommunalen Gremien 
hervor. „In den letzten sechs 
Jahren haben wir durch in-
tensive, aber immer sachliche 

und respektvolle Diskussio-
nen in der Rosbacher Kom-
munalpolitik viel bewegt,“ so 
Maar weiter.
Auch in Zukunft will Steffen 
Maar den Gewerbebetrieben 
sowie Ehrenamtlichen, Verei-
nen und Kirchen als verläss-
licher Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen. Die wö-

Steffen Maar tritt erneut zur
Bürgermeisterwahl an

chentliche Bürgersprechstun-
de und das Beteiligungsfor-
mat „Steffen-Treffen“ werden 
beibehalten. „Wie in den ver-
gangenen sechs Jahren wer-
de ich bei den kommenden 
Veranstaltungen vor Ort sein. 
Ich stehe allen Bürgerinnen 
und Bürgern gerne Rede und 
Antwort,“ versichert Maar.

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechende, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus. Regelmäßig und verlässlich küm-
mern wir uns um die gründliche Reinigung mit 
 Verantwortung und Freundlichkeit.

Wir suchen Verstärkung
bei der Treppenhausreinigung!

Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 
Bitte per E-Mail melden an 

info@putzdienst-wetterau.de. 
A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal

0151 59444492
www.putzdienst-wetterau.de

So starteten acht Genussrad-
ler des Radsportvereins 1911 
Rosbach an einem Samstag 
in Richtung Ober-Florstadt zu 
Familie Bernhard, die hier ei-
nen wahren Schatz von Uhren 
jeder Art zusammengetragen 
hat und ihre Sammlung den 
Besuchern mit viel Herzblut 
vorstellt.
Bereits bei der Ankunft wa-
ren die Radler fasziniert von 
der Vielzahl verschiedener 
Außenuhren, die den Hof 
schmücken und die alle im 
Gleichklang ticken. Im Gebäu-
de konnten die interessier-
ten Besucher dann weitere 
Ausstellungsräume sowie die 
Werkstatträume besichtigen. 
Sie sahen Taschen-, Kamin- 
und Standuhren, U-Boot- und 
Turmuhren und vieles mehr, 
auch Unikate. Die Zeit bei Fa-
milie Bernhard verging wie im 
Fluge, denn zu nahezu jeder 
Uhr hatten Vater und Sohn 

eine unterhaltsame Geschich-
te parat.
Auf wem Weg zum „Haus 
der 1000 Uhren“ fuhren die 
Radler noch eine Schleife um 
das Mähried bei Staden und 
erfreuten sich an der Idylle 
des Naturschutzgebietes. 
Sie beobachteten auch auf 
einer Wiese, auf der gerade 
das Gras gewendet wurde, 
11 Störche, welche auf Nah-
rungssuche waren. Das und 
auch die zwei Storchennes-
ter auf knorrigen Bäumen bei 
Leidhecken waren natürlich 
einen Fotostopp wert.
Den Rückweg musste die 
Gruppe teilweise in leichtem 
Regen zurücklegen, aber bis 
zur Kuchen-, Eis- oder Wurst-
pause in Nieder-Wöllstadt 
schien wieder die Sonne.
Eine schöne und abwechs-
lungsreiche Tour, wie die Rad-
ler bei der Ankunft in Rosbach 
konstatierten.

Radsportverein 1911 Rosbach e.V.
Haus der 1000 Uhren

Ein Zeitungsartikel zum „Haus der 1000 Uhren“ in-
spirierte Vereinssprecherin und Tourguide Astrid 
Bausch zu dieser Radtour.

Die Radler mit Vater und Sohn Bernhard

http://optik-aumueller.de/
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
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Olga
Olga ist eine sensible Senio-
rin, die das Tierheim als acht 
Jahre geschätzt bekommen 
hat, aber sie macht einen et-
was älteren Eindruck. Zehn-
jährig könnte sie auch sein, 
manchmal wirkt sie etwas 
tüddelig, aber sie ist an sich 
auch kein sehr temperament-
voller Hund. Bei entspre-
chender Sympathie kann sie 
sicherlich auch in einen Haus-
halt mit einem vorhandenen 
Hund vermittelt werden, der 
nicht zu viel von ihr will und 
ihr sowie ihrem Alter ange-
messenen Respekt zollt. Ein 
Haushalt mit Kindern kommt 
für die rüstige Rentnerin nicht 
in Frage; Olga mag es gerne 
ruhig und wenig turbulent. 
Auch will sie nicht überall an-
gefasst werden bzw. reagiert 
sie auf Zwang oder Abtasten 
häufi g verunsichert. Treppen 
mag/kann Olga nicht (mehr?) 
sonderlich gut laufen, deshalb 
sucht das Team vom Elisa-
bethenhof für sie ein neues 
Zuhause, das höchstens über 
ein paar Eingangsstufen ver-
fügt. Ein Gärtchen für die süße 
Seniorin wäre schön. Die Al-
tersvorsorgeuntersuchungen 
waren bisher recht ordentlich; 
zur Unterstützung ihrer Leber 
bekommt Olga zweimal täg-

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

lich Kräuter ins Futter, die sie 
anstandslos zu sich nimmt. 
Wenn Olga raus will oder es 
auf die Fütterung zugeht gerät 
sie schon mal in Wallung und 
hat es dann ziemlich eilig, vor 
allem, wenn der „Toiletten-
gang“ naht, denn ihre Zeiten 
hat sie drin und macht sich 
auch bemerkbar, wenn es 
ganz besonders dringend ist.
Olga ist eine wirklich liebe und 
unkomplizierte Hündin, deren 
Alter allein das ist, was der ein 
oder andere als „Haken“ be-
zeichnen würde.

Yaro & Cadis
Der 2-jährige „Yaro“ und die 
1-jährige „Cadis“ haben sich 
im Tierheim kennen und lie-
ben gelernt. „Cadis“ schmeißt 
sich richtig an ihre neue Liebe 
„Yaro“ ran, währenddessen 
er das auch sichtlich genießt 
so umworben zu werden. Er 
gibt ihr sehr viel Sicherheit, da 
sie anfangs ein wenig zurück-
haltend gegenüber fremden 
Menschen ist und er sehr of-
fen gegenüber Menschen ist. 
Die beiden sind unzertrennlich 
und werden auch nur zusam-
men vermittelt. Das Team vom 
Elisabethenhof sucht für die 
beiden ein neues Zuhause, 
in dem sie nach ihrer Einge-

wöhnung in ruhiger Wohnlage 
ihren Freigang zusammen ge-
nießen können. Beide verste-
hen sich auch gut mit anderen 
Katzen und könnten auch ge-
meinsam zu weiteren Katzen 
vermittelt werden.

Buster & Sienna
Die beiden 8-jährigen Kanin-
chen haben sich im Tierheim 
Elisabethenhof kennen- und 
lieben gelernt und suchen ge-
meinsam ein Zuhause in der 
Innen- oder auch Außenhal-
tung, wo sie in Ruhe ihren Le-
bensabend genießen dürfen. 
Sie sind eher zurückhaltend, 
wehren sich aber auch bei 
Zwang, weshalb sie nicht für 
Familien mit kleinen Kindern 
geeignet sind. Die Beiden 
haben medizinische Bau-
stellen, weshalb viele davor 
zurückschrecken, die Beiden 
aufzunehmen. Dies kann aber 
gerne bei einem Gespräch mit 
dem Tierheim-Team bespro-
chen werden.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Der Golfclub Altenstadt kann 
auf eine äußerst erfolgreiche 
Saison zurückbli-
cken. Mehrere 
Mannschaf-
ten des 
Clubs ha-
ben den 
A u f s t i e g 
geschafft 
und damit 
ihre her-
ausragende 
Leistung unter 
Beweis gestellt.
In diesem Jahr war 
die Spannung bis zum letz-
ten Spieltag greifbar. Viele 
Mannschaften hatten noch die 

Chance, in die nächste Liga 
aufzusteigen, und die Ent-

scheidungen fi elen 
oft denkbar 

knapp. Bei 
meh re ren 
T e a m s 
t r e n n t e n 
nur wenige 
S c h l ä g e 
die ers-
ten Plätze 

voneinander.
B e s o n d e r s 

hervorzuheben 
ist die beeindruckende 

Performance der Spielerinnen 
und Spieler auf verschiede-
nen, teils sehr anspruchsvollen 

Golfplatz Altenstadt
Erfolgreiche Saison

Mehrere Mannschaften steigen auf

Heimplätzen ihrer Konkurren-
ten. Mit starken Bruttopunkten 
und exzellenten Platzierungen 
setzten sie sich gegen die Kon-
kurrenz durch.
Die Abschlusstabellen der Li-
gen zeigen, wie hart umkämpft 
die Aufstiegsplätze in dieser 
Saison waren. Oft lagen die 
Mannschaften punktgleich, und 
nur minimale Unterschiede in 
den Bruttopunkten entschieden 
über den Aufstieg.
Der Golfplatz Altenstadt gra-
tuliert allen Spielerinnen und 
Spielern zu ihren großartigen 
Leistungen und ihrem Beitrag 
zu diesem außergewöhnlichen 
Erfolg.

viel Zeit und Zuwendung zur Erarbeitung 

Ihrer optimalen Hörlösung  

¥ Kostenfreier Hörtest 
¥ Hörgeräte kostenfrei Probetragen  

¥ Gehörschutz

Bahnhofstr. 14 
61191 Rosbach 
Tel.: 06003/8255890 
info@hoeren-rosbach.de 
www.hoeren-rosbach.de
info@hoeren-rosbach.de
www.hoeren-rosbach.de

viel Zeit und Zuwendung zur Erarbeitung 

Ihrer optimalen Hörlösung  

¥ Kostenfreier Hörtest 
¥ Hörgeräte kostenfrei Probetragen  

¥ Gehörschutz

Bahnhofstr. 14 
61191 Rosbach 
Tel.: 06003/8255890 
info@hoeren-rosbach.de 
www.hoeren-rosbach.de
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Bahnhofstr. 14
61191 Rosbach v.d.H
Tel.:06003/825589
info@hoeren-rosbach.de www.hoeren-rosbach.de

Neu in Rosbach 
Hörgerätehaus
Rosbach v.d.H.

-> viel Zeit und Zuwendung zur
 Erarbeitung Ihrer optimalen
 Hörlösung <-

Viel Zeit und Zuwendung 
zur Erarbeitung

Ihrer optimalen Hörlösung

•  Kostenfreier Hörtest
•  Hörgeräte kostenfrei probetragen
•  Gehörschutz

Hörgerätehaus Rosbach v.d.H.

Große Freude bei den Kin-
dern der Kita Luna in Nieder-
Rosbach, denn sie durften 
sich über eine neue, selbst-
gebaute Holzsitzgarnitur 
freuen. Diese wurde von den 
Auszubildenden zum Schrei-
ner im Ausbildungszentrum 
(ABZ) Nidda gebaut. Jeder 
Azubi hatte die Möglichkeit, 
eine Bank an einen Kinder-
garten in der Nähe seines 
Ausbildungsbetriebes zu 
spenden. Die Nachfrage war 
natürlich bei allen Kindergär-
ten so groß, dass schließlich 
das Los entscheiden musste.
Herr Bach vom ABZ Nidda 
und Frau Ploner von der Fir-

ma Ploner-Holzbau konnten 
dann in einem kleinen fei-
erlichen Rahmen die Bank 
an die Kita Luna übergeben. 
Die Kinder nahmen sie auch 
gleich in Beschlag und durf-
ten probesitzen. Auf dem 
großen Außengelände bietet 
sie eine tolle Sitzmöglich-
keit und wird beim nächsten 
Sommerfest noch mit den 
Fingerabdrücken aller Kinder 
verschönert.
„Wir freuen uns sehr, dass 
das Los auf uns gefallen ist 
und dass die Kinder nun die-
se schöne Bank nutzen kön-
nen“, so Kita-Leiterin Alexan-
dra Sperl.

Neue Sitzbank 
Kinder der Kita Luna freuen sich

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

http://tierschutz.de/
http://elisabethenhof.bmtev.de/
http://www.hoeren-rosbach.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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Kompetenz in Rosbach...

Telefon 0 60 03 - 93 04 04

KesslerKessler
Technik

G
e
b

ä
u
d

e GmbH
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Taunusstraße 36
61191 Rosbach v. d. Höhe

Abfluß und 

Rohrleitung verstopft?

Wir k
ommen und helfen!

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

HEIZUNG
               
                              

SANITÄR

WARTUNG
Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 

Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Ein Plus für Umwelt
   und Bewohner
durch heizen mit re-
   generativen Energien

HEIZUNG  SANITÄR  WARTUNG

Die regelmäßigen Treffen der 
Klassensprecherinnen und 
Klassensprecher der Klassen 
2 bis 4 dienen dem Austausch 
zu kinderrelevanten Themen 
zwischen der Stadtverwaltung 
und den jungen Schülerinnen 
und Schülern. Bürgermeister 
Maar besucht diese Treffen 
etwa halbjährlich, um die An-
liegen und Ideen der Schüle-
rinnen und Schüler direkt zu 
hören und zu diskutieren.
Die Sitzung begann mit einer 
„Was ist gut? / Was ist gerade 
schwierig?“-Runde. Im Vor-
feld hatten die Schülerinnen 
und Schüler Stichpunkte ge-
sammelt, die dann zur Diskus-
sion ausgelegt wurden. Mit 
zwei Holzmännchen konnten 
die Kinder ihre Meinung zu 
den positiven oder negati-

ven Punkten kundtun. Positiv 
wurden seitens der Kinder die 
vielfältigen sportlichen Aktio-
nen und Aktivitäten der letzten 
Wochen eingeschätzt, prob-
lematisch wird aus Sicht der 
Klassensprecherinnen und 
-sprecher weiterhin der sich 
im Tagesverlauf entwickelnde 
Zustand der Schultoiletten 
empfunden.
Anschließend präsentierte 
das Schülerparlament dem 
Bürgermeister die Ergebnisse 
aus den Klassen zum The-
ma „Sichere und unsichere 
Orte in Rosbach v. d. Höhe“ 
anhand eines Stadtplans. Zu 
den sicheren Orten zählten 
die Kinder unter anderem den 
Wald, die Eisdiele am Markt-
platz in Ober-Rosbach, das 
Schwimmbad in Rodheim 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Bürgermeister Maar im Dialog 

Bürgermeister Steffen Maar nahm am 17. Juni 2024 an der monatlichen Sit-
zung des Schülerparlaments der Kapersburgschule teil.

und die Kapersburgschule 
selbst. Als unsicher empfan-
den sie die Verkehrssituation 
vor der Schule. Besonders 
besorgt waren die Kinder 
über Verhaltensweisen von 
manchen Jugendlichen, die 
sich auf dem Dr.-Walter-Lüb-
cke-Platz und an der Brücke 
am Fahrenbach aufhalten. 
In diesem Zusammenhang 
zeigte sich Bürgermeister 
Maar der Idee gegenüber 
offen, eine Kennenlernrunde 
im Jugendzentrum Rosbach 
zu organisieren, um den Aus-
tausch und das Verständnis 
zwischen Kindern und Ju-
gendlichen zu fördern.
Nach einer Schulstunde ende-
te die Sitzung und die Schüle-
rinnen und Schüler bedankten 
sich herzlich bei Bürgermeis-
ter Maar für seinen Besuch.
„Mir ist es wichtig, die Pers-
pektiven und Anliegen unserer 
jungen Einwohnerinnen und 
Einwohner direkt zu erfahren. 
Solche Treffen sind wertvoll, 
um gemeinsam Lösungen für 
die Herausforderungen in un-
serer Stadt zu finden und das 
Zusammenleben zu verbes-
sern“, so Bürgermeister Maar.

Auf dem Rodheimer Markt-
platz wurden weitere Bänke 
aufgestellt, sodass die Sitz- 
und Rastmöglichkeiten nun 
deutlich erhöht sind. Insbe-
sondere im Sommer dürfte 
dieses Angebot stark genutzt 
werden, steht doch seit kur-
zem ein Eiswagen auf dem 
Marktplatz. Auch für Gäste 
des beliebten Bürgermark-

tes, der ebenfalls auf der Flä-
che organisiert ist, bieten die 
Bänke nun eine Steigerung 
des Komforts und eine Mög-
lichkeit zum Ausruhen. „Das 
Aufstellen der Bänke soll ei-
nen kleinen Beitrag zur Erhö-
hung der Aufenthaltsqualität 
im Ortskern Rodheims leis-
ten“, so Bürgermeister Steffen 
Maar.

Den Sommer genießen im 
Kern Rodheims

AUTOSER V ICE
Bernd Kreutzer

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 7.30-16.00 Uhr

61191 Rosbach
Preulgasse 22a

• Klima-Service
• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

06003 3660
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Senzel Tief- und Straßenbau GmbH · Altenstädter Str. 4 · 61194 Niddatal
Telefon 06187 92126-0 · bewerbung@senzel.net · www.senzel.net

Magaziner/Platzwart 
(m/w/d) auf Midi- oder Minijobbasis

Wir sind ein mittelständiges und regional führendes Bauunternehmen 
mit 30 Mitarbeitern. Unser Firmensitz befindet sich in Niddatal-Kaichen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich…

Vielfältige Aufgaben erwarten Dich:
- Du bist der Chef vom Bauhof und des Außengeländes, auf hessisch 
 „de Maschores“…
- Grün- und Gartenpflege
- Flächenreinigung mit professioneller Kehrmaschine
- Du sorgst für die Einhaltung der Lagerplatzordnung
- Einfache Reparaturen 
- Fachgerechtes Sortieren von Werkzeug/Organisation Magazin
- Fahrzeuge reinigen
- Andere diverse anfallende Arbeiten

Was uns begeistert:
- Sorgfalt und Zuverlässigkeit
- Handwerkliches Geschick 
- Organisationsfähigkeit
- Gabelstaplerführerschein von Vorteil

Wie wir Dich begeistern:
- Abwechslungsreiche Tätigkeit
- Selbständigkeit

Interessiert? Dann freuen wir uns, Dich kennenzulernen.
Bitte sende deine Bewerbung per Mail oder gerne auch per Post oder 
rufe einfach an.

MERKUR befin-
det sich am 19. 
zwischen Erde 
und Sonne.  Der 

flinke Planet ist damit kein 
beobachtbarer Planet, da er 
im gleißenden Licht der Son-
ne verborgen ist. 

VENUS taucht 
allmählich am 
Abendhimmel 
auf. Ihre Un-

tergänge sind am 1. August 
allerdings schon bereits um 
21.46 Uhr.

MARS wird Pla-
net der zweiten 
Nach thä l f t e . 
Ende Juli und 

Ende August wird der Rote 
Planet zusammen mit Jupiter 
und der Mondsichel am östli-
chen Horizont stehen. 

JUPITER geht 
bis Ende Au-
gust schon vor 
Mitternacht auf 

nd  verbessert damit seine 
Sichtbarkeit. Von unserem 
Mond wird der Gasriese am 

am 31. Juli und am 28. Au-
gust besucht.

SATURN wird 
auch im Augs-
ut die ganze 
Nacht über 

gut zu sehen sein. Sehr 
schön wird der Anblick in 
der Nacht vom 20. auf den 
21. August sein, wenn unser 
Mond langsam den Ringpla-
neten bedeckt.

URANUS kann 
mit Fernglas 
oder Teleskop 
am morgend-

lichen Himmel im Sternbild 
Stier aufgesucht werden.

NEPTUN ist noch 
schwieriger zu 
finden als Ura-
nus. Er befin-

det sich im August im Stern-
bild Fische und ist etwa 2 
Stunden nach seinem Auf-
gang über den Horizont am 
besten zu beobachten (der 
Neptun-Aufgang erfolgt Mit-
te des Monats gegen 21.45 
Uhr).

NEUMOND 
4. August
3. September

ERSTES VIERTEL 
12. August
11. September

Mondphasen
VOLLMOND 
21. Juli
19. August

LETZTES VIERTEL 
28. Juli
26. August

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für August

Beobachtungs-Tipp

Sternschnuppen-Strom der 
Perseiden sein Maximum. Mit 
besonders viel Glück erhascht 
man eine Feuerkugel - eine 
sehr helle und länger leucht-
ende Schnuppe. Hoffentlich 
reicht die Zeit, sich etwas zu 
wünschen - viel Glück!

Der August bietet sich an, 
nach Sternschnuppen Aus-
schau zu halten. In warmen 
Sommernächten sitzt der ein 
oder andere sowieso auf dem 
Balkon oder der Terrasse, dann 
könnte ein Blick nach oben 
lohnen: am 12. August hat der 

30jähriges Jubiläum - Sams-
tag, 7. September 2024 von 
9:30 - 12:00 Uhr in der Adolf 
Reichwein Halle zum Thema: 
Wie hätten Sie mich gerne? 
Herzliche Einladung zu Musik 
und Talk mit Beate Ling zum 
Thema: Wie hätten Sie mich 
denn gerne? Gefallen wollen 
um jeden Preis? Insbesonde-
re wir Frauen tappen oft in die 
Falle, es allen recht machen 

zu wollen. Aber ist das er-
strebenswert? Gedanken und 
Lieder rund um dieses Thema 
– humorvoll, tröstend und Mut 
machend.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich, der Eintritt mit Frühstück, 
Musik und Talk kostet 20 Euro.
Weitere Informationen über 
die Frühstückstreffen-Arbeit 
erhalten Sie auf der Home-
page www.fff-friedberg.de.

Frühstücks-Treffen für Frauen e.V.
Frühstückstreffen

für Frauen

Auch in diesem Jahr beteilig-
te sich die Kapersburgschule 
an der hessenweiten Aktion 
„Sauberhafter Schulweg“. 
Die Müllsammelaktion fand 
am letzten Dienstag vor den 
Sommerferien statt und wur-
de gemeinsam mit dem Team 
der Betreuungsschule von Ju-
gendberatung und Jugendhil-
fe e.V. (JJ) organisiert. Feder-
führend bei der Organisation 
war Frau Hahn von JJ.
Schülerinnen und Schüler der 
Kapersburgschule sammelten 
im Laufe des Schulvormit-

tags und in der Ganztagsbe-
treuung auf verschiedenen 
Schulwegen in Ober- und Nie-
der-Rosbach achtlos wegge-
worfenen Müll. Aufgrund der 
extrem hohen Temperaturen 
wurde bezüglich der eigent-
lich geplanten Laufwege nur 
ein verkürztes und den Wit-
terungsbedingungen ange-
passtes Programm gefahren. 
Trotzdem konnten die Grup-
pen insgesamt sieben Säcke 
Müll sammeln.
Die Stadtverwaltung Rosbach 
v. d. Höhe unterstützt die Ak-

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Sieben Säcke Müll gesammelt

Erfolgreiche Teilnahme der Kapersburgschule an der Aktion „Sauberhafter 
Schulweg“ mit Unterstützung der Stadt Rosbach v. d. Höhe

tion jedes Jahr. Axel Franz, 
Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs, transportierte den 
gesammelten Müll ab und 
sorgte für die kostenlose Ent-
sorgung auf dem Wertstoff-
hof in Rosbach v. d. Höhe. 
Bürgermeister Steffen Maar 
sicherte im Vorfeld seine Un-
terstützung zu und lobte das 
Engagement der Schülerinnen 
und Schüler. „Die Aktion ‚Sau-
berhafter Schulweg‘ zeigt, wie 
wichtig das Bewusstsein für 
eine saubere Umwelt schon in 
jungen Jahren ist. Ich bin be-
eindruckt vom Engagement 
der Kinder und danke allen 
Beteiligten für ihren tollen Ein-
satz“, so Bürgermeister Maar.
Auch Schulleiter Holger Frieß 
freute sich über die gelungene 
Aktion. „Ich bin stolz auf das 
Engagement unserer Schüle-
rinnen und Schüler. Sie haben 
gezeigt, dass jeder Einzelne 
einen Beitrag für eine saube-

re Umwelt 
leisten kann. 
Mein Dank 
gilt dem Bür-
germeister, 
dem Team 
von JJ und 
Axel Franz 
für die wert-
volle Unter-
stützung“, so 
Frieß.
Die Aktion 
„Sauberhaf-
ter Schul-
weg“ ist ein 
w i c h t i g e r 
Bestandtei l 
des Umwelt- 
und Gemein-
scha f tsbe-
wusstseins 
an der Ka-
p e r s b u r g -
schule. Sie 
sensibilisiert 
die Schüle-
rinnen und 
Schüler für 
die Auswir-
kungen von 
Müll und 
m o t i v i e r t 
sie, aktiv zur 
Sauberkeit in 
ihrer Umge-
bung beizu-
tragen.

http://www.senzel.net/
mailto:bewerbung@senzel.net
http://www.fff-friedberg.de/
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dauerte zwei Stunden lang. 
Dass sie einem Betrug auf-
gesessen war, bemerkte die 
Wetterauerin erst, als sie ihren 
richtigen Neffen anrief. Auf-
fällig in diesem Fall war, dass 
es erst vor kurzem einen To-
desfall im näheren familiären 
Umfeld der 90-jährigen Dame 
gegeben hatte. In der kürzlich 
veröffentlichten Todesanzeige 
waren mehrere Familienange-
hörige aufgeführt. Die Betrü-
ger nannten bei ihrem Anruf 
den Namen des Neffen und 
seiner Ehefrau, die beide in 
der Todesanzeige aufgeführt 
waren. Sie nahmen fälschli-
cherweise an, dass es sich bei 
dem Neffen um den Sohn der 
90-jährigen handelte. Nach-
dem die Dame sagte, dass 
die genannte Person ihr Neffe 
sei, gaben die Betrüger vor, 
sich versprochen zu haben. 
Durch die Verwendung der 
korrekten Namen erschien 

Schockanrufer schlugen am 
Donnerstag (18.07.2024) im 
nördlichen Wetteraukreis zu. 
Eine 90-jährige Frau ließen 
sie am Telefon glauben, mit 
der Polizei zu sprechen. Die 
Betrüger gaben vor, dass der 
Neffe und dessen Ehefrau 
einen tödlichen Verkehrsun-
fall verursacht hätten. Eine 
weinende und nur schwer zu 
verstehende Frau am ande-
ren Ende der Leitung sollte 
die Geschichte glaubhaft er-
scheinen lassen und die Se-
niorin dadurch unter Druck 
setzen. Zur Abwendung der 
angeblich drohenden Haft-
strafe sollte die Rentnerin 
35.000 EUR bezahlen. Da sie 
nicht über eine solche Sum-
me verfügte, gaben sich die 
Betrüger mit knapp 16.000 
EUR zufrieden. Eine Abhole-
rin nahm das Geld am Hoftor 
der Dame entgegen. Das Te-
lefongespräch mit den Tätern 

ihre Geschichte für das Opfer 
noch glaubhafter. Die Polizei 
rät dazu, am Telefon keine 
Details zu finanziellen oder 
familiären Verhältnissen preis-
zugeben. Lassen Sie sich 
am Telefon nicht unter Druck 
setzen und seien Sie kritisch 
- auch, wenn der Anrufer Na-
men aus ihrem Bekannten- 
oder Verwandtenkreis nennt. 
Beenden Sie die Telefonge-
spräche und rufen Sie selbst 
bei der Polizei an, um sich 
zu versichern, ob der Anrufer 
tatsächlich Polizeibeamter ist. 
Ziehen Sie Vertrauensperso-
nen hinzu und sprechen mit 
diesen. Sensibilisieren Sie 
andere Menschen in ihrem 
Umfeld und thematisieren 
Sie diese Betrugsmaschen. 
Übergeben Sie niemals Geld 
oder andere Wertgegenstän-
de an unbekannte Personen.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

16.000 EUR Schaden
Schockanrufer nutzen Daten aus Todesanzeige

nötigt werden. Schützen Sie 
alle Geräte mit einem starken 
Passwort und nutzen Sie die 
Zwei-Faktor-Authentisierung, 
sodass Sie neben der Pass-
worteingabe zum Beispiel 
auch ein biometrisches Merk-
mal wie den Fingerabdruck 
oder die Gesichtserkennung 
nutzen. Wie bei ihrer EC-
Karte gehören Passwörter 
oder PIN-Nummern nicht auf 
Notizzettel - erst recht nicht, 
wenn sich diese bei dem ent-
sprechenden Gerät befinden. 
Ein Passwortmanager kann 
dabei helfen, Passwörter zu 
verwalten und zu schützen.
Vor der Abreise ist es ratsam 
in den eigenen vier Wänden 
die Heimnetzwerke auszu-
schalten. Alternativ dazu ist 
auch die Abschaltung des 
Routers eine Option. Sollten 
Smart Home Module genutzt 
werden, empfiehlt es sich für 
die Dauer der Urlaubsreise 
auf den Abwesenheitsmodus 
zu wechseln. Dadurch bleiben 
Licht und Rollläden weiterhin 
funktionsfähig und lassen das 
Haus auch während der Ab-
wesenheit bewohnt erschei-
nen. Oftmals werden Soziale 
Medien genutzt, um zu erken-
nen, wer sich im Urlaub be-
findet. Prüfen Sie daher ihre 
Privatsphäre-Einstellungen in 
den jeweiligen Social Media-

Die Sommerferien und da-
mit auch die Haupturlaubs-
zeit stehen vor der Tür. Ins-
besondere Familien haben 
bereits geplant und die Ur-
laubsreise gebucht. Auch 
im Urlaub möchte man mit 
den Daheimgebliebenen in 
Kontakt bleiben und hat viel-
leicht noch manch anderes 
zu erledigen. Urlaubsbilder 
und Videos posten, E-Mails 
checken, noch schnell ein 
Geschenk bestellen oder den 
Kontostand im Onlinebanking 
prüfen - all diese Dinge macht 
man gerne im Urlaub vom 
eigenen Smartphone, Tablet 
oder anderen mobilen Gerä-
ten. Um keine bösen Überra-
schungen zu erleben, gibt das 
Polizeipräsidium Mittelhessen 
Tipps, worauf im Urlaub zu 
achten ist.
Smartphones, aber auch 
Laptops, Tablets und andere 
Geräte sind auch im Urlaub 
mittlerweile teils unverzicht-
bare Begleiter. Ein Verlust 
oder Diebstahl dieser Geräte 
bringt neben dem materiel-
len Schaden oft auch weitere 
Probleme mit sich. So kön-
nen wichtige private oder ge-
schäftliche Daten verloren ge-
hen oder gar in falsche Hände 
geraten. Die Polizei rät daher 
dazu, nur die Geräte mitzu-
nehmen, die unbedingt be-

Profilen, damit nicht jeder 
ihre Urlaubsbilder sehen und 
damit erkennen kann, dass 
Sie sich nicht zuhause befin-
den. Dies kann ansonsten die 
Gefahr, Opfer eines Einbruchs 
zu werden, steigern. Auch, 
wenn man gerne die schönen 
Urlaubsfotos im Netz über die 
sozialen Medien präsentiert, 
rät die Polizei dazu, mit dem 
Teilen der Bilder bis zur Rück-
kehr zu warten.
Selbst im Urlaub sollten die 
eigenen Geräte und deren 
Software auf dem aktuellen 
Stand bleiben. Betriebssyste-
me, Virenschutz und Firewalls 
sind auch hier weiter aktuell 
zu halten. Da mit Aktualisie-
rungen teilweise ein hoher 
Datenverbrauch und somit 
gegebenenfalls auch Kosten 
einhergehen können, sollten 
Sie vor ihrer Reise prüfen, ob 
Sie Ihre Geräte tatsächlich im 
Urlaub benötigen.
Generell ist bei der Durch-
führung von Bankgeschäf-
ten oder dem Online-Einkauf 
besondere Vorsicht geboten. 
Noch riskanter sind solche 
Aktivitäten, wenn sie nicht 
vom gewohnten Heimnetz-
werk aus, sondern von unter-
wegs unternommen werden. 
Die Polizei empfiehlt des-
halb, auf Reisen auf Online-
Banking oder -Shopping 

Blaulichtseite 
Im Urlaub online sicher bleiben - Polizei gibt Tipps

möglichst zu verzichten. Zum 
Aufrufen von Websites soll-
ten Internetadressen manuell 
eingegeben oder ein Lesezei-
chen verwendet werden, bei 
dem man sich sicher ist, dass 
es zur korrekten Seite führt. 
Unbedingt vermieden werden 
sollte das Aufrufen von Web-
sites über Links aus E-Mails 
heraus. Damit wird die Ge-
fahr, auf Phishing-Websites 
geleitet zu werden, deutlich 
reduziert. Achten Sie darauf, 
dass ihre Daten verschlüsselt 
übertragen werden. Erkenn-
bar ist dies unter anderem 
daran, dass die Adresse der 
Seite mit https:// beginnt. 
Vereinbaren Sie zudem mit 
ihrer Bank ein Limit für tägli-
che Geldbewegungen beim 
Online-Banking.
An ihrem Smartphone sollten 
Sie alle drahtlosen Schnitt-
stellen wie Bluetooth, NFC 
und WLAN nur für die Zeit 
aktivieren, in der Sie sie nut-
zen. Deaktivieren Sie in ih-
rem Smartphone den Aufbau 
von Datenverbindungen im 
Ausland, wenn Sie keinen 
entsprechenden Tarif haben. 
Smartphones und darauf 
installierte Apps können im 

Hintergrund Daten versenden 
und empfangen, sodass un-
bemerkt ein hohes Transfer-
volumen und somit auch hohe 
Kosten entstehen können.
Nicht selten ist es nach der 
Rückkehr aus dem Urlaub 
so, dass das E-Mail-Postfach 
überquillt. Dennoch gilt auch 
hier, Mails mit gebotener Vor-
sicht und in Ruhe zu prüfen, 
um nicht auf eine Phishing- 
oder eine andere betrügeri-
sche E-Mail hereinzufallen. 
Fragen Sie sich daher beim 
Lesen immer: Kenne ich den 
Absender? Ist der Betreff 
sinnvoll? Erwarte ich einen 
Anhang?
Der Fachberater für den Be-
reich der Cybercrimeprä-
vention im Polizeipräsidium 
Mittelhessen, Kriminalhaupt-
kommissar Ulrich Kaiser, 
steht bei Fragen gerne zur 
Verfügung. Erreichbar ist der 
Präventionsexperte unter Tel.: 
0641 7006-2942 oder unter 
Praevention.PPMH@polizei.
hessen.de, damit Sie auch im 
Urlaub sicher und mit einem 
guten Gefühl online unter-
wegs sein können.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

nen Haus-
eigentümer 
v e r s c h i e -
dene För-
d e r t ö p f e 
nutzen: Zu-
sätzlich zur 
staatlichen 
Förderung, 
die seit 
Ende Feb-
ruar 2024 
wieder bei 
der KfW 
beant rag t 

werden kann, unterstützt 
etwa der Hersteller Daikin 
Hauseigentümer mit einem 
zusätzlichen Energiebonus 
von bis zu 1.500 Euro. Die 
Antragstellung ist in fünf ein-
fachen Schritten etwa auf 
www.daikin-energiebonus.
de gemacht, dort sind auch 
die Teilnahmebedingungen 
der bis November 2024 
befristeten Aktion nachzu-
lesen.

Der nächste Winter kommt bestimmt. Die warme 
Jahreszeit ist die passende Gelegenheit, um auf eine 
Wärmepumpe umzusteigen und von Zuschüssen zu 
profitieren. Foto: djd-k/www.daikin.de

(djd-k). Wenn angenehme 
Temperaturen vorherrschen 
und die Heizung aktuell 
nicht gebraucht wird, ist 
die ideale Zeit für den Hei-
zungstausch gekommen. 
Insbesondere die Investition 
in eine Wärmepumpe bringt 
auf Dauer hohe Einsparef-
fekte, wie Forschende des 
Energiewende-Projekts Ari-
adne bestätigen. Um den 
Umstieg zu erleichtern, kön-

Jetzt für den nächsten  
Winter vorsorgen 

In der warmen Jahreszeit die Heizung modernisieren 
und Fördertöpfe anzapfen

http://hessen.de/
http://www.daikin.de/
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„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

info@wetterauer-marketing.de  06187 906636

etterauer arketin

Am 05.07.2024 wurde der 
große Saal in der Nieder-
Rosbacher Wasserburg im 
Rahmen von „Open-Air Kul-
tur an der Wasserburg“ zum 
Kinosaal. Der ursprüngliche 
Start des preisgekrönten 
Films „Die Eiche – Mein Zu-
hause“ wurde wegen dem 
EM-Spiel Deutschland gegen 
Spanien von 19 Uhr extra 
auf 20 Uhr verlegt. Gastge-
ber des Filmabends war 
der Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland 
(BUND), Ortsverband Ros-
bach mit seinem engagierten 
und motivierten Team. Den 
Kinobesucher*innen wurden 
vor der Wasserburg in ei-
nem kleinen Biergarten aus 
dem BUND-eigenen Schä-
ferwagen Bio-Getränke zur 
Erfrischung und ofenfrische 
Bio-Brezel angeboten. Da auf 

dem Vorplatz der Wasserburg 
als Public Viewing das EM-
Spiel gezeigt wurde, kamen 
auch Fußballfans zum BUND-
Schäferwagen, um das BIO-
Angebot zu nutzen. Der An-
drang war so groß, dass noch 
mehrmals bei Supermärkten 
nachgekauft werden musste. 
Zum Film fanden sich mehr 
als 30 Besucher*innen ein 
– erstaunlich viele, trotz des 
EM-Spiel. Nach ein paar ein-
führenden Worte vom Vor-
sitzenden Uwe Steib zum 
Laubbaum „Eiche“, z.B. wie 
„wie groß und alt kann eine 
Eiche werden“ und wo wir 
geschichtlich bedeutende 
Eichen in Rosbach haben 
– die meisten sind Natur-
denkmäler, startete der Film. 
Der Film glänzte durch tolle 
Nahaufnahmen von Tieren 
rund um die Eiche – Protago-

BUND Ortsverband Rosbach
Gelungener Filmabend

BUND-Filmabend „Die Eiche - Mein Zuhause“ im Rahmen von Open-Air Kul-
tur an der Nieder-Rosbacher Wasserburg

Getränke und Brezelverkauf aus dem BUND Schäferwagen 

nisten waren Rüsselkäfer, die 
Maus, ein Eichhörnchen, ein 
Eichelhäher-Pärchen, Rehe, 
Wildschweine und viele mehr. 
Eine Schlange, ein Fuchs und 
ein Greifvogel sorgten für 

Spannung. Bei sehr schön 
untermalter Hintergrundmu-
sik kam der kinderfreundli-
che Film ohne jeden Kom-
mentar aus. Die Geschichte 
erklärte sich durch die Bil-

der selbst. Auch wenn die 
deutsche Elf ihr EM-Spiel 
leider verloren hatte, die 
Kinobesucher*innen gingen 
nach dem gelungenen Filma-
bend sehr zufrieden heim.

Im Mai stellte der Wetter-
aukreis seinen mittlerweile 
zwölften Naturschutzbericht 
vor. In diesem umfangreichen 
Werk berichten die Akteu-
rinnen und Akteure aus dem 
Kreisgebiet über nachah-
menswerte Natur- und Arten-
schutzprojekte der Jahre 2021 

bis 2023. Enthalten 
sind auch zahlreiche 
Projekte aus Ros-
bach v. d. Höhe. Es 
wurden Beiträge von 
Einzelpersonen und 
Organisationen wie 
HessenForst sowie 
von Vereinen, wie 
dem BUND Orts-
verband oder dem 
Obst- und Garten-
bauverein Rosbach 

zusammengetragen. Über 
Themen wie Jungwildrettung, 
über Obstbaumschnittkurse 
bis hin zu Wasserrückhaltung 
decken die Projekte aus dem 
Stadtgebiet ein breites Spek-
trum ab. Der Bericht führt für 
jede Maßnahme Projektbe-
schreibungen, in denen sich 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Wetterauer Naturschutzbericht 

Zahlreiche Beiträge aus Rosbach v. d. Höhe

detaillierte und bebilderte 
Ausführungen sowie Kontakt-
daten der verantwortlichen 
Personen und Informationen 
zur Projektfinanzierung finden 
lassen.
„Das Engagement für den 
Naturschutz ist in Rosbach v. 
d. Höhe in allen Teilen der Ge-
sellschaft sehr hoch, hierfür 
möchte ich mich gern herz-
lich bedanken“, weiß Bürger-
meister Steffen Maar um die 
wertvolle Arbeit, die Privat-
personen und Vereine in den 
Erhalt der bestehenden und 
schützenswerten Naturräume 
investieren.
Der Naturschutzbericht steht 
auf der Homepage des Wet-
teraukreises als Download zur 
Verfügung.

mailto:info@wetterauer-marketing.de
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Rosbach
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 Dienstag, 30. Juli

15.30 Uhr:  Informationsveranstaltung „Enkeltrick“, Al-
loheim Senioren-Residenz AGO Rosbach

 Freitag, 2. August

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren, Bürgerhaus 
Rodheim, Stadt Rosbach v. d. Höhe

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren, Senioren-
Residenz „Die Sang“, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

18.00 Uhr:  40. Altstadtfest, Marktplatz Ober-Rosbach, 
KV „Die Hasenspringer“ e.V., FC 1945 Ober-
Rosbach e.V. & Rock‘n Roll Club Lollypop

 Montag, 5. August

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren, Wasser-
burg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Montag, 12. August

14.00 Uhr:  Offener Gruppen-Treff der „Digitalen Hel-
fer“, Bürgerhaus Rodheim, Stadt Rosbach v. 
d. Höhe

 Montag, 19. August bis Freitag, 23. August

   FC St. Pauli Rabauken Fußballcamp, Sport-
zentrum Rodheim, FC St. Pauli Rabauken 
Fußballschule & SG Rodheim v.d.H. e.V. – Abt.
Fußball

 Samstag, 24. August

11.00 Uhr:  Rodheimer Schwimmbadfest, Freibad Rod-
heim, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Dienstag, 27. August

16.00 Uhr:  Baustellenbesichtigung Jugendzentrum 
Rodheim, Jugendzentrum Rodheim, Stadt 
Rosbach v. d. Höhe

 Montag, 2. September

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren, Wasser-
burg, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Mittwoch, 4. September

14.30 Uhr:  Seniorenausflug - Rheinschifffahrt MS 
„RheinStar“, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Freitag, 6. September

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren, Bürgerhaus 
Rodheim, Stadt Rosbach v. d. Höhe

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren, Senioren-
Residenz „Die Sang“, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Samstag, 7. September

9.30Uhr:  Frühstückstreffen für Frauen, Adolf Reich-
wein Halle, Frühstücks-Treffen für Frauen 
Deutschland e.V. - Ortsgruppe Bad Nauheim 
/ Friedberg

Die Vorschulkinder der Kin-
dertagesstätte Villa Konfetti 
in Nieder-Rosbach nahmen 
an einem zweitägigen Projekt 
zum Thema „Wir helfen dem 
Eisbären Rudi“ teil. Unter der 
Leitung von Gerd Joachim, 
Bildungsreferent des Weltla-
dens Bad Nauheim, lernten 
die Kinder etwas über das 
Energiesparen, den Treib-
hauseffekt und das Klima.
Am ersten Tag stellten die 
Kinder ihr Lieblingstier vor 
und hörten die Geschichte 

vom kleinen 
Eisbären Rudi. 
Anschließend 
lernten sie den 
Tre ibhausef-
fekt durch ein 
E x p e r i m e n t 
mit Eiswürfeln 
kennen, bei 
dem sie das 
unterschiedli-
che Schmelzen 
im Freien und 
in einem klei-
nen Treibhaus 
b e o b a c h t e n 
konnten. Au-
ßerdem wurde 
ihnen gezeigt, 
wie mit Hilfe 

einer Dampfmaschine Strom 
erzeugt wird, und jedes Kind 
durfte ein Stück Kohle in die 
Hand nehmen. Der Tag en-
dete mit einem Stopptanz.
Am zweiten Tag wiederhol-
ten die Kinder das Gelernte 

„Wir helfen dem Eisbären Rudi“ 
Projekttage in der Kita Villa Konfetti - Energiesparen und Klimabildung im 
Kindergarten mit Gerd Joachim - Bildungsreferent Weltladen Bad Nauheim

und diskutierten im Stuhl-
kreis über den Umgang mit 
elektrischen Geräten im Kin-
dergarten. In Kleingruppen 
sortierten sie Kärtchen mit 
Alternativen zu elektrischen 
Geräten, z.B. Besen statt 
Staubsauger. Anschließend 
experimentierten sie mit So-
larspielzeug, indem sie Spiel-
zeug mit einer Lampe zum 
Leuchten brachten. Zum Ab-
schluss bastelten die Kinder 
Eisbären aus Watte oder Pa-
pier und tanzten noch einmal 
den Stopptanz.
Unterstützt wurde das Pro-
jekt vom BUND, Kreisver-
band Wetterau. „Die Vor-
schulkinder haben während 
der Projekttage viel Wissens-
wertes über Klima, Energie-
sparen und Stromerzeugung 
erfahren. Sie hatten viel Spaß 
und nehmen hoffentlich viel 
mit“, so Kita-Leiterin Nicole 
Müller.

Das Jugendzentrum in Rod-
heim wird derzeit umgebaut. 
Bürgermeister Steffen Maar 
lädt interessierte Jugendliche 
herzlich zu einer Baustellen-
besichtigung ein, um sich ein 
Bild vom Baufortschritt zu 
machen und einen Blick hin-
ter die Kulissen zu werfen.

Die Besichtigung findet am 
Dienstag, den 27. August 
2024 um 16:00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Jugendzen-
trum Rodheim, Hauptstraße 
80.
Neben Bürgermeister Steffen 
Maar werden auch der Pro-
jektleiter Herr Günter Kruse 

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Baustellenbesichtigung 

Bürgermeister Maar lädt interessierte Jugendliche zur Baustellenbesichti-
gung des Jugendzentrums Rodheim ein

sowie die Leiterin der Ju-
gendarbeit Rosbach, Hannah 
Dvorak, vor Ort sein, um die 
Jugendlichen durch die Bau-
stelle zu führen und Fragen zu 
beantworten.
„Diese Besichtigung bietet 
die Möglichkeit, die zukünfti-
gen Nutzer des Jugendzen-
trums in den Umbauprozess 
mit einzubeziehen und ihre 
Meinung zu hören. Wir freu-
en uns auf einen regen Aus-
tausch und auf die Begeiste-
rung der Jugendlichen für ihr 
neues Jugendzentrum“, so 
Bürgermeister Maar.
Alle interessierten Jugendli-
chen sind herzlich eingela-
den, an der Besichtigung teil-
zunehmen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Um die 
Sicherheit auf der Baustelle 
zu gewährleisten, wird geeig-
netes Schuhwerk empfohlen.

Du findest uns auf

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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63110 Rodgau  �  Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
ger mit 80% Luft und 20% Wasser. Wir 
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung 
garantieren wir, dass Jahre kein Moos, 
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz 
auftreten. Nach der Reinigung verfugen 
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit 
verschiedenen Sandarten.

�  Pflasterreinigung aller Art
�  Terrassenreinigung aller Art
�  Fassade- / Dachreinigung
�  Renovierungsarbeiten aller Art
�  Holz streichen
�  Haushaltsauflösungen
�  Gartenarbeit aller Art

�  Gartengestaltung
�  Entsorgung  
     von Bauschutt, Holz usw.
�  Fliesen abstemmen / erneuern
�  Tapeten entfernen
�  Pflasterverlegung
                 Weiteres auf Anfrage

DIENSTLEISTUNGEN:

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau  �  Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
ger mit 80% Luft und 20% Wasser. Wir 
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung 
garantieren wir, dass Jahre kein Moos, 
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz 
auftreten. Nach der Reinigung verfugen 
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Du findest uns auf

In diesem Jahr ist es nun 
endlich wieder soweit: Ros-
bach feiert sein traditionelles 
Schwimmbadfest in altbe-
währter Form am letzten Wo-
chenende der Sommerferien! 
Der Magistrat der Stadt Ros-
bach v. d. Höhe veranstaltet 
zusammen mit den Rodheimer 
Weihnachtsmännern und der 
Tanzgarde Rodheim ein bun-
tes, spaßiges Schwimmbad-
fest im neu renovierten Freibad 
in Rodheim.
Ab 11 Uhr können sich Groß 
und Klein am Samstag, den 
24. August im kühlen Nass 
tummeln. Neben Wasserlauf-
bällen oder -spielen wird es 
auch wieder eine Hüpfburg 
und Programm von der Ju-
gendarbeit für die Kleinsten 
geben.
Ob Pizza, Handkäs, Wein, 
Cocktails, Schnitzel, Salate, 
Pommes und natürlich Eis 

– auch für das 
Kulinarische wird 
den ganzen Tag 
(und den Abend) 
gesorgt sein. 
Um 17 Uhr er-
öffnet Bürger-
meister Steffen 
Maar zusammen 
mit Blütenköni-
gin Sophia I. das 
Fest.
Musikalische Un-
termalung wird 
es den ganzen 
Tag geben. Ein 
buntes Bühnen-

programm der Tanzgarde sorgt 
für die richtige Einstimmung 
auf die Band P.A.C.E., die ab 
20 Uhr die Bühne rockt: 15 
Uhr – „Bumblebees“, 16 Uhr 
– „Little Devils“ 
und 18 Uhr – 
„Crazy Devils“
Und auch das 
Assenheimer 
Männerballett 
hat sich tradi-
tionsgemäß für 
diesen beson-
deren Tag in 
Rodheim an-
gekündigt.
Eintrittspreise 
pro Person ab 
11 Uhr: Kinder 
bis einschließ-
lich 6 Jahre 
sind kosten-
frei. Kinder und 
Jugendl iche 
im Altern von 

Rodheimer Schwimmbadfest 
Rosbach feiert am 24. August 2024 ab 11 Uhr im Freibad in Rodheim

7 bis einschließlich 16 Jahren 
bezahlen 5 Euro, ab einem 
Alter von 17 Jahren kostet der 
Eintritt 7 Euro.
Ausweiskontrollen werden 
durchgeführt. Die Preise gelten 
auch für Dauerkartenbesitzer 
oder andere Karteninhaber 
des Schwimm-
bads.
Es wird darauf 
h i ngew iesen , 
dass nur einge-
schränkte Park-
möglichkeiten 
vorhanden sind. 
Bitte nutzen Sie 
die öffentlichen 
Verkehrsmittel. 
Fahrradständer 
stehen vor Ort 
zur Verfügung.

Band P.A.C.E.
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